
Neuntklässler lernen Umgang mit Finanzen
paul-Winter-Schule bietet professionellen Geldunterricht an - Teilnehmer bekommenZettlfikate ,
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Neuburg (DK) Der richtige
Umgang mit Geld ist in un-
serer Gesellschaft ein zentra-
les Thema. Schon lugendli-
che werden bei HandYver-
trägen oder ersten Anschaf-
frrrlsen wie Laptop oder Mo-
torö[er frufrzeitid mit Geld-
fragen konfrontiert und soll-
ten sich daher in der Praxis aus-
kennen. Aus diesem Grund bie-
tet die Paultwinter-Schule ih-
ren Schiilern seit dem Schul-
iahr 2OI2I2OI3 Professionel-
ien Geldunterricht an. Nun ha-
ben wieder 14 Neuntklässer die
zwölf Doppelstunden absol-
viert, in äenen sie beisPiels-
weise lernten, wie lange es dau-
ert, einen Geldbetrag mit ei-
nem festen monatlichen SPar-
beitrag bei einer vorgegebe-
nen Verzinsung aufzubauen
oder wie sich die Inflation auf
das Vermögen auswirkt.

Das Ergebnis ist oft ver-
blüffend ünd lässt die Schü-
ler ein Gefühl dafür bekom-
men, wie teuer Finanzierun-

gen von Konsumgütern sind
ünd was sie oder ihre Eltern
für eine gute finanzielle Ab-
sicherung aufbringen müssen'
Zum Abschluss erhielten die

Teilnehmer des Geldmanage-
ment-Unterrichts ein Zertifi-
kat.

Den SchiiLlern hat das un-
konventionelle Rechnen gro-

ßen Spaß gemacht, da. es sich
im Gegensatz zum bekannten
Matheiratikunterricht bei den
Beispielen um konkrete Fälle
aus lhrer eigenen Praxis han-

delte. ,,Das Geheimnis ist hier
ein spezieller Taschenrechner,
mit dem alle Faktoren wie Ziel-
vermögen, Darlehenshöhe und
Zinssatz in Sekundenschnelle

eingeqeben und berechnet
wefuän können", so Geld-
lehrer Stefan Drößler vom ge-
meinnützigen Verein,'Geld-
lehrer Deutschland". Als einer
von bundesweit 90 Geldleh- I
rern - davon drei im Land-l
kreis Neuburg-Schrobenhau-
sen - sieht Drößler seine Ar-
beit, die hierzulande Pionier-
charakter hat, vor allem als ge-
sellschaftlichen Aufuag. Der l
selbstständige Finanzberater
kennt die Itrackpunkte und
Vorbehalte im Umgang mit
Geld. Ihm liegt viel daran, die
Defizite an der Wurzel aJ Pa-
cken und bereits bei Heran-
wachsenden finanzielle
Grundbildung aufzubauen und
ihre ökonomische KomPetenz
zu stärken. Mit der Ftihigkeit'
Sparpl?ine, Darlehen, Raten- |
.kiedite und ihre eigene Al-,
tersvorsorge selbstständig zu
berechnen-, sind die Iugend-,
Iichen nun auf alle anste-'
henden finanziellen Ent-
scheidungen vorbereitet.

' J
Die erfolgleichen Schüler freuen sich gemeinsam mit Rektorin Sonja Kalisch und Geldlehrer Stefan Drößler'
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